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Auszug aus den Beschlüssen des GemeinderatheS zu Wiesbaden .

Sitzung vom 6 . Juni 1860 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme des Herrn Vorstehers
Käsebier .

878 — 853 . Erledigung verschiedener Mobilienverstcherungen .
886 . Die am 29 . v . M . und 2 . l . M . stattgehabten Versteigerungen der

Gräsereien in hiesiger Stadt pro 1860 werden auf den GesammterlöS von
38 fl . 25 fr . genehmigt .

887 . Di « am s . l . M . stattgehabte Vergebung der bei der Erbauung
einer Gießwagen -Remise in dem vormaligen Waisenhause vorkommenden
Arbeiten , wird auf die Letztgebote von 71 fl . 15 fr . genehmigt .

888 . Desgleichen die am 5 . l . M . stattgehabte Vergebung der bei An¬
fertigung von Lehrapparaten und Mobilien für die höhere Töchterschule
vorfommenden Arbeiten auf die Letztgebote von zusammen 136 fl . 30 fr .

889 . Ebenso die am 4 . l . M . stattgehabte Vergebung der Anfertigung
von Fenstervorhängen und Rouleaur an 4 Bogenfenstern in dem Rathhause ,
sowie daS Tapezieren eines Zimmers daselbst auf die Letztgebote von
145 fl . 39 fr .

890 . Auf Bericht des Banaufseherö Martin vom 5 . [. M . , die Be ,
aräbnißplätze auf dem neuen Todtenhofe , insbesondere die Begräbnißplätze
für Kinder von 5 bis zu 15 Jahren betr . , wird beschloffen : die Fläche auf
dem oberen Theile deS TodtenhofeS an der östlichen Seite zwischen den
Gräbern für Erwachsene und denen für freistehende Monumente zu Gräbern
für Kinder von 5 bis 15 Jahren zu bestimmen .

8S2 . Der Bürgermeister erstattet NamenS der Commission zur Prüfung
deS von den Herren Käsebier , Habel und Nathan gestellten Antrages
auf Veranlassung der Anstellung eines AuctionatorS und der Erhöhung der
für dessen Verrichtungen bestehenden Gebührensätze Bericht , und wird hierauf
beschlossen : die Genehmigung Herzoglicher Landesregierung dazu zu erwirken ,
daß ein Gthülfe für die Bürgermeisterei angenommen werde , welchem die
Vollziehung sämmtlicher freiwilligen Mobilienversteigerungen , welche für
Rechnung deS Staats , der Gemeinde und der Privaten in hiesiger Stadt
vorkommen , zu übertragen sei , und der nach Verrichtung Vieser Geschäfte
bei den übrigen Dienstarbeiten der Bürgermeisterei ständige Aushülfe zu
leisten habe , hierfür aber seine Belohnung nur in den gesetzlichen Gebühren
für seine Dienstverrichtungen und in den durch die ihm übertragenen Steig¬
gelderhebungen erfallenden Procenten finden müsse , wogegen für dieses Ein¬
kommen jährlich 800 fl . zu garantiren seien ; zugleich aber auch bei dieser
Gelegenheit die Regulirung , resp . Erhöhung der Gebühren der Gemeinde ,
behorden der Herzoglichen Landesregierung als dringlich zu bezeichnen .

893 . Auf das Gesuch des Kaufmanns G . 8 . Neuendorff von hier
imd Genossen , di « Umpflafterung der Straße am Kranzplatze vor ihren
Hausern betr . , wird beschlossen : den Gesuchstellern zu eröffnen , haß diese
Umpflafterung bald möglichst geschehen solle .



ggy . Auf daS
'

Gesuch deS Herrn ObersteuerratheS OlfeniuS von hter

um käuflich « Ueberlaffung zweier von der Etadtgemeinde behufs der Anlage

der Wellritzstraße erworbenen , an feinen Garten am Faulweidenbornweg

stoßenden Minderwerthöparzellen , zusammen 1 Ruthe 89 Schuh haltend ,

wird auf Grund des feldgerichtlichen Gutachten - beschlossen : diesem Gesuche

wie vorgebracht , nicht zu willfahren , dem Gesuchsteller aber zu eröffnen , daß

ihm die bezeichneten Parcellen mit dem Theile , welcher zwischen seinem

Garten und der neuen Straßenlinie belegen , zu dem inc . deS Aufschlag -

der Unkosten sich zu 35 fl . per Ruthe berechnenden Ankaufspreise unter der

Bedingung überlassen werden sollen , daß derselbe die Vermessung - - und

LerbriefungSkosten zu tragen habe .

898 . Auf das Gesuch der Wittwe deö Heinrich Jacob Heuß von hier

um käufliche Ueberlaffung eines TheilS der Mühlgaffe als Bauplatz , wird

auf Grund des feldgerichtlich - » Gutachten - bescht - flen : der Gesuchstellerin

zu eröffnen , daß um ihr Gesuch , eh « und bevor die in » « her Aussicht

stehende Vermessung der Stadt vollzogen worden seh , eine Entscheidung

nicht erfolgen könne . . . .
899 . Auf da - Gesuch des Registrators Sabel von hier , nm käufliche

Ueberlaffung de - zwischen den Häusern der Wittwe Heuß und de - Schreinev -

Däuser in der Mühlgaffe herziehenden RailS , wird auf Grund de - sildg « .

richtlichen Gutachtens beschloffen : dem Gesuchsteller zu eröffnen , daß auf

dieses Gesuch keine Rücksicht genommen werden könne , bevor die Stadtvtr -

meffung vollzogen worden sei .

Sitzung vom 13 . Ium 1860 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Hertn Vorsteher
b

Stuber , Bücher und Käsebier .

904 - 910 . Erledigung verschiedener Mobilienverstcherungen .

913 . Die am 13 . l . M . stattgehabte Vergebung der bei Umlegung der

Wasser , und GaSröhrenleitungen unter dem Schillerplatze vorkommenddn

Arbeiten wird , mit Ausnahme der Materialienlieferung zur Brunnenweistet -

arbeit , deren billigere Vergebung aus der Hand versucht werden soll , den

LehbietendeNfgenehmig P ^ wcolls über die am 13 l . M . stattgehabte

Vergebung der Lieferung und deö Zerkleinerns des Deckmaterials zur Untat *

Haltung der städtischen Wege , wird beschloffen : diese Vergebung nm bezüg¬

lich des SteinzerkleinernS zu genehmigen , vagegen statt ver Anschaffnng der

vorgesehenen Moöbacher Kirsschrotteln taugliche SchlaferskSpfer Cttmt zu

mwenben .
^ o Genehmigung verschiedener Rechnungen .

923 Auf Bericht deö Bauaufseherö Martin vom 13 . l . M . , die Än *

fertigung von 12 neuen Gartenbänken in die Anlagen und Alleen Ver hiesigen

Stadt , inbesondere die Bestimmung deren Standorte bett . , wird beschloffen -

diesen Gegenstand den Herren Oe ffner und Thon zur Erledigung hinzuwelsen .

925 Auf Bericht des BauaufseherS Martin vom 10 . l . M ., den Zn »

stand deS Pflasters in verschiedenen Straßen hiesiger Stadt bett . , wird
"

be -

schloffen : der Baucommisston diesen Gegenständ zur Prüfung und Berichter *

Zu dem
^

mit Jnscript Herzoglichen VnwalwngsamtS vom 4 . L M .

mm Bericht anher mitgetheilten Gesuche deS Monz Linz von hier um Er -

theilun » der Concesston zum Betriebe eine - WemhanbeS in Hiesigei : Stadt ,

soll berichtet werden , daß von hier aus gegen die Gen . umigung destelben

VÄ ’ Jh
' Äi « Äff ]!

vom 12 . 1. M . zum Bericht anher mitgrlheilttn Gesuche de . P ^ ' ' ^ öhn " Ug

von Hansen , « mtö Usingen , temporar hier wohnhatt um ErthEnng der

Concesston zum Betriebe deS HauderergewerbeS in hiesiger SMt .



VL » . Da - Gesuch de - KauftuannS Conrad Philipp Carl Rücker von

hier , um Gestattung des Antritts deskangeborneu Bürgerrechtes in hiesiger
StadtgeWrinde wird genehmigt .

930 . Das Gesuch des Fayancefabrikanten Johann Jacob Höppbi von

Untertuttwyl und Zezikon , Kantons Thurgau in der Schweiz , dermalen dahier ,
um Aufnahme als Bürger in die hiesige Ctadtgemeinde zum Zwecke seiner
Verehelichung mit Johanne Charlotte Ämalie Gaab von hier , wird , vor¬

behaltlich der Erwirkung deS diesseitigen Staatsbürgerrechts Seitens des

Bittstellers genehmigt .
93t . Das Gesuch deS SchuhmachermristerS Friedrich Reinhard Winter -

meyer von Dotzheim , um Aufnahme als Bürger in die hiesige Stadtgemeinde ,
wird abgelehnt .

032 . Daö Gesuch deS Johann Peter Weis von Esch , Amts Idstein ,
dermalen dahier , gleichen Betreffes , wird abgelehnt .

933 . DaS Gesuch deS Bäckermeisters Philipp Fischer von Heftrich , Amts

Idstein , dermalen dahier , um Gestattung deS ferneren temporären Aufent¬
haltes in hiesiger Stadt , für sich und seine Familie , behufs des selbstständigen
Betriebes deS Bäckergewerbes , wird für die Dauer eines weiteren JahreS
genehmigt .

984 . Zu dem mit Jnscript Herzoglichen VerwaltungSamtS vom 6 . l . M .

zum Bericht anher witgetheilten Gesuche deS Malers Eduard Schmidt
von Heidelberg , dermalen dahier , um Gestaltung des ferneren temporären
Aufenthaltes in hiesiger Stadt zum Zwecke der Ertheilung von Unterricht
in » Malen und Zeichnen , soll berichtet werden , daß von hier aus gegen die

Genehmigung desselben für die Dauer eines weiteren JahreS nichts einzu -

wenden IL
935 . Das Gesuch der Wittwe des MthlenbesitzerS Memminger von

Loröbach , Amts Hochheim , dermalen dahier , um Gestattung deö temporären

Aufenthaltes in hiesiger Stadt für sich und ihre Familie zum Zwecke der

Errichtung einer Näh - und Strickschule , soll Herzoglichem Verwaltungsamte
unter dem Bemerken zur Entscheidung vorqelegt werden , daß von hier aus

gegen die Genehmigung desselben für die Dauer eines JahreS nichts einzn -

wenden ist .
936 . Das Gesuch deS Martin Wahlheim von Bierstadt , nm Ge¬

stattung deS ferneren temporären Aufenthaltes in hiesiger Stadt für sich und

seine Familie , insbesondere für seine Ehefrau behufs der Ausübung von

Dlenstverrichtunaen als Wartefrau , wird bei Wohlverhalten für die Dauer

eines weiteren JahreS genehmigt .
937 . Zy dem mit Jnscript Herzogs . Polizei -Direction vom 15 . v . M .

zum Bericht anher witgetheilten Gesuche der Elisabeth « Kreß von BrandloS

w Kurhessen , dermalen dahier , um Gestattung des temporären Aufenthaltes
in hiesiger Stadt , soll Abweisung beantragt werden . Der Bürgermeister .

Wiesbaden , den 25 .
'
Juni 1880 . Fischer .

vt o t t z e n .

Heute Donnerstag den 28 . Juni , Vormittags 10 Uhr ,
Pferdeverstelgerung im Artillerie - Casernenhofe dahier . ( S . Tagbl . 145 . )

Beosteigerung der Glasfabrik „ Adolphshütte
" bei Biebrich , den Jean BleeS

und Ernst Gräger Eheleuten gehörig . ( S . Tagbl . 148 . )

Vormittags 11 Uhr ,
Glasscherben - u . Knochen - Versteigerung im WaisenhauSgarten . ( S . .̂ T . 148 . )

Nachmittags 3 Uhr ,
Jmmobilienversteigerung der Erben deS verst . H . HofrathS Stein von hier ,

in der Friedrichstraße zw . Phil . Anton Röll und Hofräthin de Lasp6e ,

( S . Tagbl , 149 . )



Die zur Erbauung eine - LandeSbankgrbändeS dahier aufgensmmenea
Grundarbeiten und Materialienlieferongen , bestehend in :

N Grundarbeit , veranschlagt zu . . . . 443 fl . — ft .

2 ) Grundabfuhr 246 „ 2 „
3 ) Beifuhr von Rheinsand 399 „ — ,
4 ) Lieferung von Hahner Kalk . . . . 896 , — „
5 ) „ , MoSbacher Sand . . . 399 „ — „
6 ) Aufruthen und Aufschöpfen von Steinen 87 „ 30 „

und von Sand . 23 „ 45 „

sollen Samstag den 30 . l . Mts . , Morgen - 9 Uhr , auf dem Bureau der

unterzeichneten Behörde öffentlich vergeben werden .

Lusttragende werten mit dem Anfügen eingeladen , daß der Etat und die

der Versteigerung zu Grund gelegt werdenden Bedingungen vor derselben
dahier eingesehen werden können .

Wiesbaden , den 25 . Juni 1860 . Herzog ! . Nasi . VerwaltungS - Amt .
Ur . Busch .

Bekanntmachung .

Freitag den 29 . d . MtS . , Vormittags 11 Uhr , soll die Fällung von

14,000 Baumstützen in dem hiesigen Stadtwald öffentlich wenigstnehmend
in dem hiesigen Rathhause vergeben werden . Der Bürgermeister . .

Wiesbaden , den 27 . Juni 1860 ._________ ____________
Fischer .________

Bekanntmachung .

Nächsten Freitag den 29 . Juni Nachmittags 3 Uhr soll daS HeugraS
von 14 Morgen Wiesen deS Herzoglichen RheinwörthS bei Biebrich in

schicklichen Abtheilungen auf Ort und Stelle an die Meistbietenden versteigert
werden .

Wiesbaden , den 23 . Juni 1860 .
5033

__________ Herzoglich Nass . Oeconomie - Berwaltung der Rheinau .

Bekanntmachung .
* 65

Samstag den 30ten d . M . des Morgens 10 Uhr kommen in dem hiesigen
Gemeindewald , Distrikt Heide , 5000 Stück kieferne Baumstützen zur Ver¬

steigerung . Der Bürgermeister .
Naurod , am 21 . Juni 1860 . . Schneider .

"
Die

^
Lieferung von 1500 Cubfß . Maversand aus den Wiesbadener

Kiesgruben ist zu vergeben . Zu erfragen in der Erpedition d . Bl . 6034

Weinversteigerung zu Mainz .

Freitag den 29 . deö laufenden Monats Juni , um 10 Uhr des Vormittags ,

läßt Fräulein Emma Selig mann , Rentnerin , in Wiesbaden wohnhaft ,
26 Stück selbstgezogenen Badenheimer Wein , ausgezeichneter Lagen 1858t und

1859t im Locale des Hertn Hellm eistet Lit . B . Ro . 295 in det Gräber «

gaffe dahiet vetsteigetn . Wegen Proben vor der Versteigerung wende man

sich an Herrn Küfetmeister Johann Schlitz II . untere StephanSstraße Lit . F .

Ro . 244 dahier . Seyler ,
5589 Großherzoglich Hess Notar .

Rührer Ofen - und Schmicdekohlm
bester Qualität können direct vom Schiffe bezogen werden bei

5950
____

CJ , / > < lAtuienhoM . r

Dir PompierS der Spritze No . 5 werden zu einer Probe auf Donnerstag
den ? S , dieses im Echützenhofe Abends 71/ , Uhr eingeladen .

Der Spritzenmeister .



Eilionese «

nicht zu verwechseln mit einer roth oder weißen flüssigen Schminke

-MMWU ( genannt Eau de Lis oder Liliensaft ) . Meine Lillonese ist
M . kM von dem Königs Preuß . Ministerium für Medicinal - Anqelegen -

heilen geprüft und besitzt die Eigenschaft , alle Haut -Unreinig -
feiten , als Sommersprossen , Leberflecken , zurückgebliebene Pocken «

™
flecken , Finnen , trockene und feuchte Flechten sowie Röthe auf

der Nase ( welche entweder Frost oder Scharfe gebildet hat ) und gelbe Haut
zu entfernen . — Ich garantire für die Wirkung , welche binnen 14 Tagen
erfolgen muß und zahle bei Nichterfolg den Betrag retour . Preis pro Flasche
1 fl . 45 fr . , halbe Flasche ohne Garantie ä 1 fl . 10 fr ., da die Quantität
in manchen Fällen nicht auSreicht .

Die Niederlage befindet sich in Wiesbaden nur bei dem Herrn Hof -

Friseur G . A . Schröder , Sonnenbergertbor No . 2 . 6035

Aus der Fabrik von Rothe «f * Conip . in Berlin .

Um Mißverständnissen zu begegnen , zeige ich hiermit an , daß ich in meinem

Kurzwaarengeschäft außer den in letzter Zeit zngelegten « ginnten
Kochgeschirr und Solinger Messerwaaren die früher geführten Strick -
u . Nähgarne in Baumwolle , Wolle u . Seide , Schnur , Litzen , Knöpfe ,
Futterstoffe u . s . w . , auch ferner in reicher Auswahl führe nnd empfehle
wein Waareulager dem verehrlicheu hiesigen Publifum unter Zusicherung
reeller und billiger Bedienung . Wilhelm Wibel ,
6036

__
Marftstr . No . 36 .

Bohnenmesser
sind zu haben per Stück 20 fr . bei G . Eberhardt ,
5943

_____________________ Messerschmiedmeister , Nerostraße No . 1 .

Tapezirer - Stärke
pnma Qualität empfiehlt billigst Wilh . Weite ,
5988  Marftstraße No . 42 am Uhrthurm .

Holl . Rahmkäse
empfiehlt F . L . Schmitt , TaunnSstraße No . 17 . 5060

Ein weites Zinkrohr , sehr brauchbar an einen Wasserstein , ist billig zu
verkaufen Goldgasse 2 im Hinterhaus . 6037

Eaalgasse No . 15 3 Stiegen hoch ist ein achter kleiner Affenpinfcker
nebst einem schönen Waebtelhund zu verkaufen . 5944

Bei Wilhelm Kimmel , Neugasse No . 7 , ist Wetzen - und Gersten -
strohzu ^ haben . 5991

Gebrüder B e ckH
,

Löhrgafse No . 21 in Mainz ,
bringen ihr Fabrik - Lager in

Bielefelder reinen
,

Taschentüchern , Damast - , Tisch - und Handtücher , Gebilden ic . au - neuer
Bleiche zu ermäßigten Preisen zur geneigten Abnahme in empfehlende
Erinnernng .

____  ___ 5803
Ein Mädchen empfiehlt sich zum Weißzengnähen und Au - bessern . Zu

erftagen bei Frau Weis , Rheinstraße No . 4 . 6088



Ein

6048

dieses Blattes . w
Eine anständige Person , welche gut bürgerlich kochen kann , die Haus¬

arbeit gründlich versteht , sucht « ine Stelle und kann gleich erntretrn . Zu

erfragen Burgstraße 9to . 13 .

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Putzen und Waschen . Zu erfragen

h - i Frau Weis , Rheinstrgße Uo . 4 . " 6034

LoW - Veränderung .

Unser Band - und Modewaarenlager , seither Schustergasse , befindet
sich jetzt !

( intenbergsplatz F 357 neu No . 10 , dem Theater gegenüber .

Mainz , 25 . Juni 1860 .     J . Bfog & Pomp - 6039

ES wurde eine Brosche , ein Frauenkopf mit Goltz eingefaßt , von

der Kirchgasse durch die Luisenstraße und Marktstraße nach dem Theater

verloren . Man bittet solche in der Erped . d . Bl . ahzugeben . ssOI »

Rerertnd Dr . Smith , englischer Pfarrer , bittet böflickst , daß die Dam «

ldeutsche Gouvernante ) , welche Vertrags gemäß Ende Juli oder Anfang

August mit ihm nach England reisen soll , ihre Adresse abgwt im

Hdtel de la Rose in Wiesbaden .

TaunuSstraße No . Id , 3te Etage .
,

Em Mädchen wird auf 2 — 3 Stunden deö Tages zu einem Kinde gesucht .

Daö Nähere in der Erped . d . Bl . ®04 ’ ’

Eine gesetzte Person sucht im Waschen und Putzen Beschäftigung . RabereS

Marktstraße No . 6 im Hinterhaus . L „
6 ° ,48

Ein reinliches Mädchen sucht Monatdienst . Näheres w der Erpetzition

dieses Blattes . , , c
®049

Ein reinliches Mädchen wird in Dienst gesucht . Näheres große Burg «

fttäfic 3 6050
'

Eine gewandte Herrschaftsköchin , welche auch Hausarbeiten mit übernimmt

und gute Zeugnisse besitzt , sucht zum sofortigen Eintritt eine Stelle durch

daS CommisstonS - Bureau von « uft . Drucker , Langgasse No . 47 . 6051

Ein Mädchen , daS bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit versteht ,

sucht eine Stelle und kann gleich eintreten . Daö Nähere in der ^ rpedmon

Stellen - Kfsmbk .

Ein Mädchen , welches selbständig kochen kann und die Hausarbeit Mündlich
versteht ,

'
wird auf 1 . Juli gegen guten Lohn gesucht . Näheres Erped . 5968

Ein Monatmädchen wird gesucht . Wo , sagt die ßdiped . 5722

Marktstraße 5 , 2 Stiegen hoch , wird ein braves Dieustmädchen gesucht . tzOSo

ES wird eiu reinliches Mädchen gesucht . Wo , sagt die Expedition . 6042

Rerostraße 44 wird ein Mädchen bei Vieh gesucht . ,
st0E8

Ein Mädchen , welche - mit Vieh und Feldarbeit umzugehen weiß , wird in

Dienst gesucht Römerberg 34 . ^ 09

ES wird ein braveS Mädchen gegen gutey Lohn zu einer stille » Familie

in die Nähe von Wiesbaden gesucht , daö die Hausarbeit versteht und bür -

gerlich kochen kann . Auf gute Zeugnisse wirh hauptsächlich gesehen . Zu

erfragen TaunuSstraße 33 , eine Stiege hoch . » 017

Oberweberggsse No . 38 wird ein Mädchen mit guten Zeugnissen versehen

gesucht und kann gleich eintreten . » 043

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen versehen , welches Kochen und alle

Hausarbeit versteht , Acht eine Stelle ; am liebsten bei Fremden und kann

gleich eintreten . Näheres GeiSbergweg No . 9 . 6044

Ein braves Mädchen sucht eine Stelle als Hausmädchen oder Mädchen

allein . Zu erfragen in der Erped . d . Bl . 6
.
04 ”

~
Hausmädchen , welches mit guten Zeugnissen versehen ist , wird gesucht
Istraße No . Id , 3te Etage . 0046



A German iady , experlenced In tuitioö , speaking French and Engllsh ,wiahes to meet with an engagenient as daily governess , or to give private
lessons . Apply to the Office of tbis paper . 5837~~

Ss wird ein starker Junge zu einem Hufschmied in die Lehre achkcht bei
6 ° 55 Wendelin Thielmaun , Flachsmarkt Ro . 22 in Mainz .

Junge , welcher das Schneivergeschäft erlernen will , kann in die
Lehr « treten Metzqergaffe No . 12 .        5980

dekitzung äm Rhein werben gegen gerichtliche doppelte Sicherheit
lel ^ en fischt . Offerten erbittet man unter den Buch -

stabeu E . N . m der Erped . d . Bk . 58ZZ
gegen gerichtliche Sicherheit ohne Makker in hiesiges

Amt anSznleiheU . Zu erfragen in der Erped . d . Bl . « 056
Ein tWdW rMichiS Mädchen kann bei eiti ^ r einzelnen Frau gute Schlai -

stelle erhalten . Zu erfragen iü dir Erped . d . Bl . 6057
Zwei Gymnäfiastrn kön ^ n Friedrichstraße 21 Kost und Lögis erhalten . 583 «

Zu vermiethcn oder zu verkaufen .
Ein Landhaus mit Veranda , nahe bei der Stadt , mit Garten , Pumpe

und allen Bequemlichkeiten eingerichtet , ist sogleich ober später zu beziehen .DaS Nähere in der Erped . d . Bl . 3845

$ ii vermierhH
^

:
"

ßan {jaaffe No . 38 zwei freundliche Zimmer , un -
mödlirt . SiayereS im bezeichneten Haufe , im
VVerett Stock . 3411

4 ein möblirteö Zimmer zu vermiethen . 5838
Die Bel ' Etage meines neuerdauten Landhauses Dotz Heimer Weg 12 ist

auf den I . Juli zu vermiethen . Friedrich Meinecke . 5793
Zwei freundllche Zimmer ohne Möbel sind zu vermiethen und gleich zu be -

ziehen . Wo , sagt die Erped .
ö

570ä

< 3n M ? " rsaalS ist ein Landhaus , bestehend in 2 Salons , t
€ " 4 Mansarden , Küche rc ., alles vollständig und elegant %
< iuodlirt , sogleich zu vermiethen . 289

>
vei C Ijeyendecker Comp . >

Der tolle Junker .
(Fortsetzung au « No . 146 . )

ßL‘ " £ in ! @ cl>an,tn eines Tages auf die Tochter eines F-reunde » von
ihm . Leid Jahren hatte er sie nicht gesehen . AIS er zum letzten male mit ihr , u -
fammen gewesen , war sie noch ein halbes Kind , ein Mädchen von fiin ' zehn oder

abn ihr lnstiger , wilder und übermülhiger Sinn hatte
Kl ™ ’ ltfaUen - ^ " ßerdem hatte sie versprochen , eine hübscht stattliche

« A SUknftX utAtn" U" gkfShr zwanzig Jahre zählen ; sie mußte
1*4 ail » voll ständig entwickelt haben und , soviel er wußte,war sie noch nicht verlobt .

Nicht ohne einige ungeduldige Erwartung reiste er fort , den Freund besuchet
War dreS Mädchen noch so wie sie gewesen war und wurde ste sein eisen so fand
et den HerraihS0tikschluß nicht so unangenehm . In das alte Schloß mußte dann
f « < a c8

^ r? tAtiVcn unb aitch nicht nöthig , seiner langgewohnten
lustigen Lebensweise zu eutsageu , denn Eharloite von Degenfeld war ja schon nüber
« ine leidenschaftliche Reiterin und Jägerin gewesen . Daß der Unterschied ihre «



Altert — denn et hätte fast Charlotten « Vater fein können — irgendein Hinderniß
werden konnte , fiel ihm nicht ein . ($ r selbst fühlte noch durchaus keine Beschwerde
d >S Alters , er war rüstig und der festen Ueberzeugung , daß er auch auf andere einen

günstigen Eindruck mache .
Als er sich dem Gute feines Freundes endlich langsam und von der Reise er¬

schöpft nahte , erblickte er schon aus der Ferne einen Herrn und eine Dame zu
Pferde , welche auf demselben Wege ihm entgegenkamen . AlS er sich ihnen genähert
hatte , erkannte er in dem Herrn seinen Freund und von selbst drängte sich ihm der
Gedanke auf : sollte diese hohe weibliche Gestalt , welche so leicht auf dem Sattel

saß und den Zügel deö Pferdes mit so sicherer Hand führte , Charlotte sein ?

Er glaubte eS und doch fing er wieder an zu zweifeln , als er sich so weit ge¬
naht hatte , daß er dem Freunde einen Gruß entgegentief und die GestchtSzüge der
Dame genau zu erkennen vermochte . Sie überraschten ihn durch Schönheit , aber

Charlottens Züge , wie sie ihm noch in der Erinnerung vorschwebten , fand er in

ihnen nicht wieder . Das machte in schon stutzen --

Mil herzlichster Freundlichkeit wurde er von Dem Freunde , der einst als Lieutenant
mit ihm bei demselben Regiment gestanden halte , begrüßt . Er schloß ihn in die
Arme und schüttelte int herzlich Die Hand .

„ 9lun Weverling "
, rief er , indem er auf die ihn begleitende Dame zeigte ,

welche deS Hauptmanns Augen unwüllkürlich gesucht hatten , „ kennst du die nicht
mehr ? *

„ Ich kann mich unmöglich so verändert haben "
, fiel die Reiterin lächelnd ein ,

„ daß mich der Herr Hauptmann von Weverling nicht wiedererkennen sollte !"

Der „ tolle Junker "
, den so selten etwas in Verlegenheit zu bringen vermocht

halte , war von einem eigenthümlichen Gefühle erfaßt . Er zweifelte nicht mehr , daß
er Charlotte , dasselbe lustige , wilde Mädchen , mit dem er vor Jahren so manchen

Scherz getrieben , vor sich habe ; aber diese stolze , schöne Gestalt verwirrte ihn , und

kaum vermochte er die Hand zu erfassen , welche sie ihm zum Gruße wie einem alten

Bekannten darbot .

„ Doch — doch !" stotterte er — „ ich kenne sie — sie ist deine Tochter , Degen¬
feld — aber verändert haben Sie sich" — wandte er sich sichtbar verlegen an Charlotte ,

„ ich würde Sie kaum wiedererkannt haben .
"

„ Sie rst gewachsen ! Nicht wahr ? " rief Degenfeld , der seine Verwirrung be¬

merkte . „ Sei indeß ohne Sorge , innerlich ist sie dieselbe geblieben , wild und

ausgelassen wie der tolle Junker von Weverling . Ihr beiden werdet bald die alten

Freunde wieder werden !"

Der Hauptmann vermochte seine Befangenheit noch nicht völlig zu überwinden .
So oft seine Augen Charlottens Blick begegneten , mußte er sie unwüllkürlich ab¬

wenden und doch suchten sie die ihrigen wieder .

Einst hattte er sich den Damen mit größter Sicherheit und Zuversicht genähert ,
beide hatte er indeß in seinem wilden , ausgelassenen Leben , das ihn in den letzten

Jahren fast nie mehr , mit Damen zusammengesührt , verloren .

Charlotte kaut ihm mit der alten Offenheit und dem frühem Vertrauen ent¬

gegen . Cr war ja der Freund chres Vaters , ein lustiger Gesell , dessen tolle Streiche

sie oft unterhalten hatten . Er würde sich auch bald hinein gefunden haben , hätte ihn

nicht die Furcht , seine Absicht , mit der er hierher gekommen war , zu verrathen , be -

fangen gehalten . — Gleich der erste Abend in dem Hause deS Freundes war einer

der heitersten , den er seit langer Zeit erlebt hatte . All die Erinnerungen und lustigen
Streicht wurden beim Glase Wein wieder heraufbefchworen . Charlotte war dabei

und nahm an diesen Erzählungen Den lebhaftesten Antheil . Ihr selbst sagte ein

solches heitere - Leben
^zu . _______________________ (             Korts , s. )

Wiesbadener Theater .
Heul « Donnerstag : Zweüe Gastdarstellung der Jtenigl . Hanni « . Hofschauspielerm Frau

Riemann - Seebach : Dorf und Stadt . Schauspiel in 2 Aitheilungen
und 5 Akten , von Charlotte Birch -Pfeiffer .

( Hierbei <iw Beilage . )



Wiesbadener

Tagblatt .

Donnerstag ( Belage zu No . 150 ) 28 . Juni 1860 .

Kurgebäude zu Wiesbaden »

Bon Mittwoch den 27 . Juni an 463

Permanente Ausstellung
deutscher

Meisterwerke - er Malerei und Sculptur
mit Verloosung ausgestellter Kunstwerke .

Eintrittspreis a Person 30 ft ,

wofür außerdem ein zur Ausspielung berechtigendes LooS abgegeben wird .

Dampfboot Adolpli . uUk >

Localfahrten zwischen Biebrich und Mainz

vom 20ten Juni 1860 all bis aus Weiteres .

Vormittags : Nachmittags :

Bon Biebrich nach Mainz 7 , 8 ' /, , 10 % . 12 % , 2 % , 4 % ,

„ Mainz nach Biebrich 7 % , 9 % , 11 % . 1 % , 3 % , 5 % , 7 % .

An Sonn « und Feiertagen findet noch eine Fahrt von Biebrich nach
Main * Abends um 8 % Uhr und von Mainz nach Biebrich Abenvs

um S Uhr statt .         D i e E t g e n t h ü m e r . 443

Soeben ist eingetroffen :

E d m o ii < 1 About .

Napoleon III . Ä Preussen .

P « iS 18 fr .

L . Schellenberg
’ sche Hof - Buchhandlung ,

                    Langgasie No . 34 .

Hotel du Rhingau ,
Erbach .

3 « r Einweihung meines neuen Lokales findet Freitag den 29 . Juni 1860

wohlbesetzte Tanzmusik
Im Freien statt , wozu höflichst einladet 0 . Kaltwaezer . 6023

Seingafse 27 findet PaarweißeMovchen zu verkaufen . 6027



Bestellungen auf daS mit dem 1 . Juli beginnende
3 . Quartal der

Mittelrheimschen Zeitung ^

weiden baldigst erbeten und angenommen in der
Urvedition , Langaasse 21 , 1 Treppe hoch , bei allen
M . PMmtern und toi ton Landpoftbotm .

Richt zu übersehen !
Bei der Unterzeichneten sind fortwährend verschiedene Sorten flkrrn «

und Damenschuhe mit ledernen Kappen zu festen und billigsten Preisen ,
welcher auf jedem Paar nebst dem Namen deS Fabrikanten bezeichnet ist ,
zu haben und ladet das verehrliche Publikum zum Versuche ein .
5947 M . Käßler , Häfnexgaffe No . 8 .

Moussirender Wein .

( Champagner - Facon ) . . .
Um vor dem Ausbruche deS Falliment ' S bei einem auswärtigen Geschäfte

zu meinem Gelde zu gelangen , mußte ich eine Parthie von obigem Weine
übernehmen , welche ich um damit zu räumen zu folgenden Preisen erlasse :
Bei Abnahme von : 6 Flaschen ä 1 fl . 12 fr . per Flasche ,

ff O “ Jl . Ui 11« ff ff
Nirbricb , den 25 . Juni 1860 . v . W . Schmidt, ; 5946

Äy
*

Im Reinigen der Bettfedern von Schinnh und fettartigen
Theilen , vermittelst einer neuen enxlischcn Dampfmaschine ,
empfehlen wir unS und versprechen billige und reelle Bedienung .

5811 Gehr EöiHcr , Römerberg No . 4 II . Nv . 26 .

Hamburger - ii . Havanna - Cigärreö
ä fl . 30 , fl . 40 , fl . 50 , fl . 60 , 70 n . 80 per Mille empfiehlt alS vorzüglich
5815       LouiS Schröder , Marktstraße No . 84 .

Auf meiner Sägmüble zu Wiesbaden find stets alle Sorten Holz
vorräthig , besonders empfehlt ich einen großen Vorrath in schönen ytzd

trockenen Vtchen - , Buchen - , Ruß - , Kiefern - und Pckppelftolz ,
Dielen in verschiedenen Dimensionen , wie auch sehr - schöne Main «
und Rheinborde , Dielen , Sparn und Latten zu den billigsten
Preisen . ES werden bei vorheriger Bestellung jederzeit die gewünschten

nach Dimensionen geschnitten ; auch sind . AbfqWplz . Späne
And Rinde an jedem Tage zu Haven .

Bestellungen können im genannten Locale , wie in meinem Hause , Burg¬
straße No . 12 , gemacht werden . nöl 1
i5oo 2 J Anton Doehnhlil .

L - errnkleider werden gereinigt , ohne
"

daß t >ie Stoffe Schaden leiden
noch Geruch annehmen , und kleine Reparaturen gemacht ; sonstige Flickereien
werden nicht angenommen , bei '

. .. , s a
384 Ad . Jung , Herrnmühlgaste No . 2 .



cilien - u

Andr . Flocker
, Webergasse 42 ,

ejrijjfier ; rt das Notizblatt über gültiges und verfallene - Papiergeld ,
sowie Gokdwerthe uud .dessen Gewicht .

4tt bedeutend vervollständigte Auflage .
Innerhalb weniger Monat » wurden mehr als 5000 Exemplare hiervon

‘ ?,hrt e& r »
der siterste Beleg von dessen Brauchbarkeit und wie

, iehr solches Bedurfniß für Jeden , welcher bei dem vielfach curstrenden
«Papiergeld ( nahe 70 Sorten ) sich Verlusten nicht aussetzen will . 99

| ! 85,000 bereits verkauft ! r |
i

,
3 » d " Oh . W . Kreidel ' scben Bnchhandlnne 5

tt Wiesbaden , Langgasse No . 26 neben dem Badhaus „ zum Baren "
,

™

*
sind vorräthig : ] W

i F F . Sohn s Wahrsagekarten , ff
iS " kbst VerfahrungSweise und die Deutung des vollen Spiels von 52 R
E » « « en , wie die Anweisung einen Stern zu legen . Jllum . 27 fr . «

Männergksangverein .

! ybnte Abend präciö 8 Uhr Probe in der Aula . 57

Gasthaus zum Gartenfeldä
Niederwalluf .

» » SenbiM ^ f<en
- =

mcine bequem eingerichtete Rbeinbade -
Anstalt unentfl - ldli » geöffnet .

__ Keppel 6028
’ e

sn ? Ak *
tl ^ <nr @ ,

'
<rn ^ " qfbrichtiqe Ich hiermit , daß mit dem 1 Juli

' fctE t a “ ^ Erwachsene zum Unterricht in Weiblicken
chandarberten und der franzöfffcben Sprache ausgenommen werden .
t - ■

'
.— — ^ 2!^ Lambrloh , kl . Schwalbacherstraße No . 1 . 6029

SeearaS und Möbelgürten , ScheckterS » 0 » und Packt « » zu den billigsten Preisen .
« cy - » t - r ,

. . . . ___ _ _ Garl Dix , Eelkermeister , WIttwe .
^ K £furne '^ b gußeiserne Gartenmöbe ^ -- —

tijjmrttiffmf Bettstellen zum Zusammenlegen , empfiehlt » V- i
Fr . Knauer , Nengasse No . 16 .

9fdurntbalrr IS ^ Or Bergwein eignes GewächsTHrd abgegebendie geatchte « lasche Her Sorte 1 fl . , 2te Sorte S6 kr Für jede F ?afche

werden Nerostraß ! No
Abgabe derselben wieder zurückbezablt

yrrven , sierograße No . 7 bei J . Rüssler . 6031

B & ch eran kan f .

'

Enerke , sowie ganze Bibkiotlleken werden gekauft von
^ antiqnMschen Buchhandlung von I «. I . evi , Langgasse No . 31 . 5567
Em lacksrter Klriderschrank ist zu verkaufen bei Lackirer SHiör ^ 6038



ifÄ 250,000 Gulden
Hauptgewinn

der Oestreich ^ schen Eisenbahn - Loose .

Gewinne deS 'Aulebens find : fl . 230,000 , fl . 200,000 ,

fl . 130,000 , si . 40,000 , fl . 30,000 , fl . 20,000 , fl . 15,000 ,

fl . 3000 , st . 1000 ic . — Diese sicher gewinnenven Loose erldotn keinen

Abzug bei der Kewinn - AuSjahlung und werden von den Unterzeichneten

aufö billigste geliefert ; schon gegen Einsendung von 3 Gutden kann ein

solches unier den bei uns zu erfahrenden Bedingungen erlangt werden ,

sowie 5 Stück für 20 Gutden . Auch können wir den resp . Betrag

durch Postvorschuß entnehmen . — Pläne und Ziehungslisten , sowie

jede weitere Aufklärung $ T1RW « V < jRElM ,
gratis . Bank - und StaatS - Effekten - Geschäft
5182 in Frankfurt a . S ) t . , Zeil 33 . p

| Ziehung am 1 . Juli |
| ber Okstreich

'
schen Eisenbahn - Loose . 8

Gewinne diefer Anleihe fi . 250,000 . — 200,000 .

» fl . 140,000 . - 40,000 . — 20,000 . — 3000 . — 1C. ic . «

Originalloose courSmäßig und zu dieser Ziehung ä Bier Gulden K

«
das Stück bei Hermann Strauss , A
5367 untere Webergaffe No . 44 .

V I 1 a n d a ,

Nerostraße No . 50 ,

empfiehlt ihre Artikel in seidenen Unterhosen und Unterjacken für Herrn

unv Damen , seidenen Hemden , Leibbinden , Unterärmel , Strümpfe , Socken ,

Nachlkappen , Näh - und Strickseide in der Naturfarbe und schwarz it

Auch werden auf Bestellung alle genannten Artikel nach Maaß und

Muster gefertigt ^ t ; ■ ■

Dr . Pattison s Englische Gichtwatte ,
?

Heilmittel gegen alle gichtischen Leiven und RheumgtiSiuen , seien , sie . am

Arm , HalS ^ Rücken , Füßen , Händen u . s . w '
.

Hauvldepot für den Continent bei E . Ringk in Schaffhausen ( Schweif .

Ganze Pakete ä 30 fr . Halbe ä 16 fr .

in Wiesbaden vorräthig bei Htn . A . Flvcktr . .
”

liücii eran kauf .

Einzelne brauchbare Werke , sowie ganze Bibliotheken werden ge -

fanft bei » . JOUraM ,

2570 Stadthaus gegenüber in Mainz .

» ruck im » ® *d «g naut Ber « t» »rNtchk «it wen X . GcheltuNderg .
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